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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.362,87 +1,06 % +0,86 % Rendite 10J D * -0,61 % +1 Bp Dax-Future * 13.372,00

MDax * 29.743,89 +0,06 % +5,05 % Rendite 10J USA * 0,92 % +3 Bp S&P 500-Future 3694,50

SDax * 14.227,45 +1,49 % +13,71 % Rendite 10J UK * 0,28 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 12615,00

TecDax* 3.112,54 +0,05 % +3,24 % Rendite 10J CH * -0,57 % -3 Bp Bund-Future 178,24

EuroStoxx 50 * 3.521,50 +0,50 % -5,97 % Rendite 10J Jap. * 0,01 % -1 Bp VDax * 24,03

Stoxx Europe 50 * 3.072,61 -0,07 % -9,71 % Umlaufrendite * -0,62 % +1 Bp Gold ($/oz) 1856,89

EuroStoxx * 392,77 +0,49 % -2,77 % RexP * 500,53 -0,03 % Brent-Öl ($/Barrel) 50,60

Dow Jones Ind. * 30.199,31 +1,13 % +5,82 % 3-M-Euribor * -0,54 % -0 Bp Euro/US$ 1,2162

S&P 500 * 3.694,62 +1,29 % +14,36 % 12-M-Euribor * -0,50 % +0 Bp Euro/Pfund 0,9040

Nasdaq Composite * 12.595,06 +1,25 % +40,37 % Swap 2J * -0,54 % +1 Bp Euro/CHF 1,0767

Topix 1.786,83 +0,27 % +3,53 % Swap 5J * -0,49 % +0 Bp Euro/Yen 125,83

MSCI Far East (ex Japan) * 640,32 -0,26 % +15,85 % Swap 10J * -0,29 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,63

MSCI-World * 1.980,99 +0,83 % +10,07 % Swap 30J * -0,06 % +1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 
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Frankfurt, 16. Dez (Reuters) - Vor dem heutigen Zinsentscheid der US-Notenbank wird der Dax Be-

rechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Mittwoch höher starten. Am Dienstag hatte 

er dank Spekulationen auf eine rasche Überwindung der Coronavirus-Kurse und weitere staatliche 

US-Konjunkturhilfen 1,1 Prozent auf 13.362,87 Punkte zugelegt. Ein neues Konjunkturpaket in den 

Vereinigten Staaten ist Börsianern zufolge der wichtigste Faktor für die kurzfristigen Kursaussich-

ten. Eine Einigung im US-Kongress könnte den Startschuss für eine Weihnachtsrally liefern. Optimis-

tisch beurteilen Investoren auch die Chancen für eine Einigung zwischen Großbritannien und der EU 

bei den Brexit-Verhandlungen. Sie setzten weiterhin auf einen Deal in letzter Minute, um die Einfüh-

rung gegenseitiger Zölle abzuwenden. Von der US-Notenbanksitzung versprechen sich Analysten 

keine großen Impulse. Eine erneute Aufstockung der Wertpapierkäufe sei vorerst nicht zu erwarten. 

Stattdessen werde die Fed die Laufzeit des Programms verlängern und die Festschreibung der aktu-

ellen Nullzinspolitik für mehrere Jahre signalisieren. Vor diesem Hintergrund spielen die anstehen-

den Konjunkturdaten nur die zweite Geige. 

Die Aussicht auf Bewegung im Streit um weitere Konjunkturhilfen gab der Wall Street am Dienstag 

Auftrieb. Der US-Standardwerteindex Dow Jones schloss 1,1 Prozent höher auf 30.199 Punkten. Der 

technologielastige Nasdaq rückte 1,3 Prozent auf 12.595 Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 

legte ebenfalls 1,3 Prozent auf 3.694 Punkte zu. Es sei wahrscheinlich, dass ein US-Hilfspaket verab-

schiedet werde, sagten Marktexperten. Investoren hofften darauf, dass es angesichts der wieder 

steigenden Coronavirus-Infektionszahlen eher größer ausfällt. Von der Fed versprechen sich Börsia-

ner am Mittwoch kaum Impulse. Eine erneute Aufstockung der Wertpapierkäufe ist vorerst nicht zu 

erwarten. Bei den Aktienwerten rückte Moderna ins Rampenlicht. Der Coronavirus-Impfstoff der 

Biotechfirma nahm eine wichtige Hürde auf dem Weg zu einer Zulassung in den USA. Experten rech-

nen mit einer Freigabe des Mittels in der kommenden Woche. 

Getrieben von Impfhoffnungen und der wachsenden Aussicht auf weitere Konjunkturhilfen in den 

USA haben die Aktienmärkte in Fernost zugelegt. Investoren setzten in diesem Zusammenhang auf 

eine zügige Erholung der Wirtschaft von der Corona-Krise. In Tokio zog der Nikkei-Index 0,3 Prozent 

auf 26.757 Punkte an. Die Börse in Shanghai notierte wenig verändert. In Hongkong zog der Index 

rund 0,8 Prozent an. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Handelsbilanzsaldo (Nov) 

EWU: Handelsbilanzsaldo (Okt), Ein-

kaufsmanagerindex Gesamt, verarbei-

tendes Gewerbe und Dienste (Dez), 

Arbeitskostenindex (Q3)  

DE, FR: Einkaufsmanagerindex verarbei-

tendes Gewerbe und Dienste (Dez) 

UK: Verbraucherpreise HVPI (Nov) 

USA: Lagerbestände (Okt), Einzelhandel-

sumsatz (Nov), Markit Flash-PMI verar-

beitendes Gewerbe, NAHB Wohnungs-

marktindex (Dez) 

Unternehmensdaten heute 

Continental (Kapitalmarkttag; Online-PK 

zur Unternehmensstrategie) 

weitere wichtige Termine heute 

Live-Rede von Dr. Jens Weidmann zur 

Coronakrise 

Verband der Chemischen  Industrie 

(VCI): Jahres-PK 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


